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wire 2026:  

Riesige Marktchancen für die Befestigungselemente-Industrie 

Befestigungselemente sind Maschinenelemente, die dazu vorgesehen sind, 

zwei oder mehr Gegenstände zusammenzuhalten. Befestigungselemente sind 

typischerweise Schrauben und Bolzen, Muttern, Unterlegscheiben, Niete, 

Stifte und Nägel, die in vielen unterschiedlicher Formen und Abmessungen 

angeboten werden. Die wohl bekanntesten Arten von Befestigungselementen 

sind Schrauben aus Kaltstauchstahldraht. Weitere Schraubenwerkstoffe sind 

legierte Stähle, Kupferlegierungen wie Messing und Bronze, Titanlegierungen, 

Aluminiumlegierungen und Nickelbasislegierungen. Befestigungselemente 

sind für viele Branchen äußerst wichtige Komponenten.  

Die Analysten des Marktforschungsunternehmens Grand View Research 

bewerten die Größe des Weltmarktes für metallische Schrauben allein im Jahr 

2024 auf 22,1 Mrd. USD und erwarten, dass dieser bis zum Jahr 2033 auf gut 

33,0 Mrd. USD wachsen wird, was einer durchschnittlichen jährlichen 

Wachstumsrate (CAGR) von 4,7% von 2025 bis 2033 entspricht (Bild 1). 

Anwendungsbereiche 

Der Automobilsektor machte im Jahr 2024 bei Schrauben mit fast 28% den 

größten Umsatzanteil aus. So stecken in Personenkraftwagen beispielsweise 

mehr als 1.000 Schraubverbindungen. Befestigungselemente werden für die 

Montage verschiedener Komponenten verwendet. Wichtige Abnehmer von 

Befestigungselementen sind außerdem die Luft- und Raumfahrttechnik, die 

Eisenbahn- und Offshore-Technik, die Hersteller von Haushaltsgeräten, 

Elektro- und Elektronikgeräten, Möbeln, die Bauindustrie, der Maschinenbau, 

die Medizintechnik und natürlich die Beschlagindustrie.  

Technologische Trends 

Einer der wichtigsten Trends ist der wachsende Einsatz von KI-Technologien 

(KI – Künstliche Intelligenz). Sie werden zum Beispiel bei der Entwicklung 

neuer Legierungen genutzt. Bei der Werkstoffauswahl müssen Faktoren wie 

Festigkeit, das Festigkeits-Gewichts-Verhältnis, das Vibrationsverhalten und 
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die Korrosionsbeständigkeit beachtet werden. KI-Technologien helfen auch, 

Konstruktionsabläufe zu beschleunigen, Produktionsprozessen zu optimieren 

und die Marktentwicklung vorherzusagen und dadurch die Lagerhaltung zu 

optimieren. KI-Technologien überwachen die Material- und Energieeffizienz 

während der Fertigungsprozesse und helfen somit, Abfälle zu minimieren. Zu 

den Fertigungstrends gehören die Weiterentwicklung von Beschichtungen und 

Oberflächenbehandlungen, die RoHS- und REACH-Vorgaben erfüllen, sowie 

die Integration von RFID- oder QR-Codes zwecks Rückverfolgbarkeit. Auch 

wächst die Rolle des 3D-Drucks, so dass komplexe Formen erstellt werden 

können, die mit herkömmlichen Verfahren schwer oder gar nicht produzierbar 

sind.  

------------------------------------- 

Bild 1. Größe des Marktes für Metallschrauben (die Zahlen für 2025-2033 sind 

Prognosewerte). 

Beschriftung 

y-Achse: Marktgröße (in Mrd. USD), x-Achse: Zeitraum

Carbon Steel – Kohlenstoffstahl; Stainless Steel – Nichtrostender Stahl 

Quelle:  

https://www.grandviewresearch.com/industry-analysis/metal-screw-fasteners-

market-report 



Befestigungselemente werden überall benötigt. Deshalb gibt es einen großen 

Markt für die Produzenten und deren Zulieferer. Hohe Marktanforderungen 

verlangen Produktionsmittel, die technologisch auf dem neuesten Stand sind. 

Die wire 2026 in Düsseldorf bietet vom 13. bis 17. April 2026 

Ausrüstungsanbietern eine ideale Gelegenheit, ihre Innovationen zu 

präsentieren.  
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